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KimdmüchWK.

Matthäus Timmel , aus Lowczitz in Böhmen gebürtig , L8 Jahre alt,
katholisch, verheirathet , Schneidermeister allhier , ist bei erhobenem Thatbestande
durch Zeugen überwiesen, im October v. I . sich grobe Lästerungen gegen Seine
Majestät erlaubt zu haben. Auch ward derselbe angeschuldigt, einen von einem
Schneidergesellen erhaltenen , im verflossenen October aus dem k. k. Zeughause
genommenen Korbsäbel im Keller seines Wohnhauses , allwo derselbe gegen Ende
December v. I . bei einer gerichtlichen Nachforschung gefunden wurde , vergraben

zu haben.
Da jedoch über diese Waffenverhcimlichung gegen Matthäus Timmel kein

gesetzlich genügender Beweis hergestellt werden konnte, ward derselbe dießfalls
al) ittLllaiitiu losgesprochen, dagegen aber wegen der verbrecherischen Lästerungen,
wodurch er sich der Majestäts -Beleidigung im 2. Grade schuldig machte, nach
den Bestimmungen der hierauf bezüglichen Strafgesetze zu sechsmonatlichem
Stockhausarreste in Eisen verurtheilt , und dieß Erkenntniß nach erfolgter Be¬
stätigung beute knndgemacht.

Wien am 7. März 18L9.

Von - er k. k. Militär -Central-Nnter-
suchullgs-CommWoli.

Aus der k. k. Hof- und Gtaatsdruckerei.
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